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Casting-Wettbewerb

Die Hygiene-Assistentin
die unbestrittene Nr. 1
Ab Herbst dieses Jahres läuft das Dürr „Hygiene-Casting“ an. Für ausdrucksstarke und kompetente 
Teammitglieder bietet es die Chance, mit ihrer Leistungsfähigkeit, ihrem Einfallsreichtum und ihrem
Charme in den Mittelpunkt zu rücken – ganz entsprechend dem wirklichen Stellenwert ihrer Tätigkeit.
Dr. Carsten Barnowski, Produktmanager Hygiene und Fotochemie bei Dürr Dental, erläutert in unserem
Interview den genauen Ablauf und die Hintergründe der Aktion.

Herr Dr. Barnowski, Sie sind als Produktmanager
federführend für eine ungewöhnliche Aktion in die-
sem Herbst zuständig: für das Dürr „Hygiene-Casting“.
Spontan verbinde ich mit Hygiene eine tägliche Routi-
neaufgabe in der Zahnarztpraxis, mit Casting jedoch
eine Welt von Glanz und Glamour. Was hat es damit
wirklich auf sich?

Die Spannung, die Sie bei der Bezeichnung Dürr 
„Hygiene-Casting“ spüren, weist genau auf den Kern
unseres Projektes. Die Hygieneassistentin bringt ihr
Organisationsgeschick, ihre 150%ige Sorgfalt, ihre
Ausdauer, ihr Motivationstalent und vieles mehr in das
Team ein. Sie schützt die Mitarbeiter und die Patienten
vor Gefahren durch Krankheitskeime und schafft damit
täglich von Neuem die Voraussetzung für hygienisch 

sichere Behandlungen und einen insgesamt ord-
nungsgemäßen Betrieb der Praxis. Darum machen wir
uns als Unternehmen Dürr Dental stark für die Hygie-
neassistentin. Mit unserer Aktion rücken wir sie jetzt
ganz in den Mittelpunkt und suchen unter vielen Be-
werberinnen echte Persönlichkeiten, die mit Kompe-
tenz, Sympathie und Witz den echten, unschätzbaren
Wert einer Hygieneassistentin verkörpern und aus-
strahlen.

Warum eigentlich gerade die Hygieneassistentin?
Auch die anderen Funktionen in einer Praxis sind doch
wichtig …

Wir bieten durch unsere breite Palette an Fortbil-
dungsangeboten, aktuellen Informationen wie etwa
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